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Nachwuchs drängt nach
Petinger Harmonie auf dem Weg der Erneuerung

Auch wenn die Reihen der Petin-
ger Harmonie derzeit nicht so
dicht gefüllt sind, so drängt aus
der Jugendkapelle Nachwuchs
nach, was für die Zukunft hoffen
lässt. In der Jugendkapelle wurde
eine Verjüngungskur vollzogen.
Mit einem leichteren Programm
führt Dirigent Jean-Claude Lim-
pach die Nachwuchsmusiker be-
hutsam an künftige höhere Aufga-
ben heran.

Derzeit besteht die „Harmonie
des jeunes“, der weiterhin Pierre
Feltgen vorsteht, aus 20 aktiven
Mitgliedern. Acht davon wurden
neu aufgenommen. Zwölf Mitglie-
der gehören Harmonie und Ju-
gendkapelle an. In der Harmonie
blieb die Mitgliederzahl mit 47
unverändert. Gut die Hälfte davon
ist regelmäßig aktiv. Von den we-
niger Aktiven wünschen sich Prä-
sident Michel Scheiden und Diri-
gent Johny Frantz mehr Einsatz.
Die Zahl der Ehrenmitglieder ist
auf 678 angewachsen. Innerhalb
der Harmonie funktionieren ne-
ben der „Harmonie des jeunes“
noch ein Brass-Ensemble, ein
Kammerorchester, das Ensemble
„Sax for 4“ sowie die „Strëpp“.

Wie im Vorjahr ist auch das
Programm 2012 wiederum gut ge-
füllt. Angesagt sind die Teilnahme
an der Kavalkade, ein Konzert
zum Anlass des 90. Jubiläums des
Gesangvereins „Ons Hémecht“,
das traditionelle Konzert zum 1.
Mai, das Wohltätigkeitskonzert (5.
Mai), ein Konzert auf der „Place
d’armes“ (24. Mai), der „Hämmels-
marsch“ (15. bis 17. Juni), das Mu-
sikfest (30. Juni und 1. Juli), die

„Journée culturelle“ (21. Oktober),
ein Lehrgang (8. und 9. Dezember)
sowie zum krönenden Abschluss
das Galakonzert (22. Dezember).
Dazu ist für die Jugendkapelle am
4. März die „Matinée musicale“
angesagt sowie am 9. Juni „Live am
Park“. Der Verein plant für kom-
mendes Jahr eine mehrtägige Aus-
landsreise.

Anerkennung für erfolgreiche
Musikschüler

Eine Anerkennung gab es für die
Mitglieder, die ein Diplom in der
Musikschule erhielten. Zu der
Musikschule bestehen sehr gute
Beziehungen, so Michel Scheiden.
Geehrt wurden Vicky Bernard,
Cynthia Goertz, Sarah Palm und
Jeremy Schmit. Für die meisten
Einsätze wurde Pierre Stocklau-
sen, Jemp Treff, Sarah Palm und
Vicky Bernard (Harmonie) sowie
Jim Tramarain, Julia Buso, Sarah
Palm und Frédéric Lucas (Jugend-
kapelle) gedankt.

Der Vorstand setzt sich zusam-
men aus Präsident Michel Schei-
den, dem Präsidenten der HdJ,
Pierre Feltgen, Sekretärin Da-
nielle Scheiden, Kassiererin Li-
liane Louis-Scholtes, dem Kassie-
rer der HdJ, Jos. Fleres, und den
Beisitzenden Ernestine Biewers,
Tanja Pandolfi-Funck, Kim Schei-
den, Evi Treff und Jean-Pierre
Treff.

Für das gute Zusammenwirken
bedankten sich Raymond Masutti
(SI und „Borne du Passeur) sowie
Schöffe Jeannot Linden, der dazu
die herausragende Finanzsitua-
tion hervorstrich. (c.g.f.)

Leudelinger Vereine spenden 1 200 Euro

Anlässlich der Theaterveranstaltung der „Leidelenger
Guiden a Scouten“ überreichten die Vertreter einiger
Leudelinger Vereine einen Scheck in Höhe von 1 200
Euro an die Vereinigung „Le Rêve du Petit Prince“.
Die Spende stammt aus dem Erlös des „Leidelenger
Chrëschtmaart 2011“, der auf Initiative der „Leidelen-
ger Guiden a Scouten“ unter Mithilfe der „Amis de la
Fleur“, der „Fraen a Mammen“, des Supporterclubs
der Leudelinger Musikgesellschaft, des 1. FC Gruef-

wiss, der Leudelinger Musikgesellschaft und der
„Frënn vun de Leidelenger Guiden a Scouten“ organi-
siert wurde. Die Vereinigung „Le Rêve du Petit
Prince“ versucht, unheilbar erkrankten Kindern ihren
letzten Lebenswunsch zu erfüllen. Des Weiteren er-
möglicht die Vereinigung Kindern, die auf gerichtli-
che Anordnung in Heimen leben, an einer Delfinthera-
pie teilzunehmen, um ihre Verhaltensstörungen zu
lindern. (C.)

„Animal Puzzle“: große Turngala
in Düdelingen

Dieses Jahr haben mehr als 350 Aktive (davon 100 Tänzerinnen der
Sektion „Keep Moving“) des Düdelinger Turnvereins „Union Dudelan-
ge“ wochenlang geübt, um die Zuschauer mit einem originellen, ausge-
feilten Programm zu überraschen. Unter dem Titel „Animal Puzzle“
wurde 22 Nummern anlässlich der Gala gezeigt. Erstmals war die Gala
ausverkauft, so dass eine Reihe Besucher sich mit Stehplätzen begnügen
mussten. Mehr als 1 200 Zuschauer zeigten an den beiden Vorführtagen
ihre Begeisterung mit lang anhaltendem Applaus und Bravo-Rufen. Die
drei Hauptchoreografinnen, Lynn Marx, Manon Keyser und Yefgenia
Burova, sorgten für eine außergewöhnlich abwechslungsreiche Darbie-
tung: Leuchtend rote Vögel flogen über den Stufenbarren, Katzen tanzten
und zeigten Akrobatik auf dem Balken, farbenfrohe Papageien flogen und
tanzten umher, kleine Schmetterlinge, Bienen, und Marienkäfer schwirr-
ten durch die Halle und – nicht zu vergessen – die 50 kleinen Schwein-
chen, die Freiheit für alle Schweine der Welt forderten. Die Affen zeigten
eine schnelle, mit einer an Professionalität grenzenden synchronen
Nummer, 100 Quallen, getaucht in blaues Licht, ließen einen glauben,
man befinde sich unter Wasser, grüne Schlangen räkelten sich über den
Boden und zeigten spektakuläre Verrenkungen und eine riesige Herde
Eisbären waren überraschend elegant. Daneben konnte man auch noch
Mini-Elefanten, Mäuse, Fische, Pinguine, Lemuren, Krabben, und Panther
bewundern. Ein professionelles Team sorgte für die optimale Beleuch-
tung, für eine professionelle Bühne und den perfekten Sound. (C.)

Stets für die Pfarrgemeinschaft aktiv
Bettemburger Kirchenchor bereitet sich auf den 125. Geburtstag vor

Eingangs der Generalversamm-
lung dankte Präsidentin Mélanie
Juncker-Sinner den 25 Aktiven
der Chorale Ste-Cécile aus Bet-
temburg für deren Einsatz zum
Wohl der Pfarrgemeinschaft. Im
abgelaufenen Jahr nahm der Chor
an 22 offiziellen Terminen teil. 50
Proben wurden unter der Leitung
von Dirigent Fabrice Renard ab-
gehalten, der im Bedarfsfall von
Carlo Marx und Myriam Schartz
unterstützt resp. ersetzt wurde.

Die regelmäßige Gestaltung der
Sonntagsmesse wurde absolviert.
Besonderen Erfolg und bleiben-
den Eindruck kannte das Konzert
im Frühjahr, bei welchem eine
Videoleinwand zum Einsatz kam.
700 Euro kamen in der freiwilli-
gen Spendenkasse des Chors zu-
sammen. 39 Begräbnismessen,
drei Hochzeitsmessen und ein

Vereinsjubiläum vervollständig-
ten den Aktivitätskalender des
Vereins. Die meisten Probenbesu-
che hatten im vergangenen Jahr
Josée Zeimet, Nicole Lietz und
Aloyse Gillander.

Gewichtiges Programm
im neuen Jahr

Für das kommende Jahr sind die
Teilnahme an der Oktavmesse,
den nationalen und kirchlichen
Festtagen sowie ein Konzert in
Dalheim am 20. Mai und der Ver-
einsausflug nach Straßburg am 22.
Mai geplant. Im Rahmen der 200-
Jahr-Feier der Hellinger Kirche
wird der Bettemburger Kirchen-
chor dort am 23. September ein
Konzert singen. Nach den tief-
empfundenen Dankesworten von
Dechant Edmond Ries und Bür-
germeister Laurent Zeimet an den

lokalen Kirchenchor war es Eh-
renpräsident André Ludwig, der
darauf aufmerksam machte, dass
im kommenden Jahr das 125. Ver-
einsjubiläum ansteht und es dem
Verein gut anstünde, diesen Fest-
tag gebührend zu feiern.

Der Vorstand wird folgende
Zusammensetzung behalten: Prä-
sidentin: Mélanie Juncker-Sinner;
Vizepräsident: Léon Weber; Se-
kretärin: Abby Strecker-Schweit-
zer; Kassiererin: Nicole Schroe-
der-Barthel; beisitzende Mitglie-
der: Mady Bader-Geier, Micheline
Ennen-Lorent, Ginette Kohn-
Haas, Nicole Lietz-Meyers, Carlo
Marx und Myriam Schartz sowie
Dechant Edmond Ries. Organist
bleibt Romain Ludwig.

Kontakt kann mit dem Chor
unter Tel. 621 759 838 aufgenom-
men werden. (b.a.b.)

Windhof: Erste-Hilfe-Diplome bei Progroup

Im Januar fand für die Angestellten der Firma Pro-
group in Windhof ein Lehrgang in Erster Hilfe statt,
der von Sonia Villemot-Sloniewicz, Instruktorin
beim Roten Kreuz, geleitet wurde. Kürzlich wurden
die Zertifikate von Nico Hüber, Direktionsattaché
beim Roten Kreuz, überreicht. Den Lehrgang erfolg-

reich abgeschlossen haben François Christians,Véro-
nique Dieu, Olivier Gillet, Olivier Gunénon, Maria
Kalfopoulou, Jean-Philippe Lefèvre, Christophe Mé-
lon, Jean-Marc Meulemans, François Rao, Françoise
Rocca, Elvis Smailovic, Pierre Sottiau, Sandra Vin-
cent und Jean-Marc Weber. (TEXT/FOTO: A. FEYEREISEN)


